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»Sobald man in einer Sache Meister geworden ist, soll man in 
einer neuen Schüler werden.« 
(Gerhart Hauptmann) 
 
 
 
 
  
Izvleček in ključne besede 
 
V diplomskem delu obravnavam nemške frazeme s sestavinami Bild, Kunst in Farbe 
ter njihove ustreznike v slovenskem in švedskem jeziku. Delo je razdeljeno na 
teoretični in empirični del.  
V prvem delu so razloženi ključni pojmi frazeologije, kot na primer: definicije 
frazeologije, idiomatika, leksikalnost. 
V drugem delu pa so predstavljeni nemški frazemi in njihovi ustrezniki v slovenskem 
in švedskem jeziku. Frazeme sem primerjala med seboj in jim določevala stopnjo 
ekvivalence. 
 
Ključne besede: nemščina, švedščina, slovenščina, frazeologija, frazemi.  
Abstract and keywords 
 
The following diploma thesis investigates German idioms related to the words Bild, 
Kunst and Farbe and provides their equivalents in the Slovenian and Swedish 
languages. The diploma thesis is divided into two parts: theoretical and empirical.  
The theoretical part provides explanations for key phraseological terms, such as 
phraseology, idiomaticity and lexicality. 
The empirical part discusses German idioms and their equivalents in the Slovenian 
and Swedish languages. These idioms are compared and a degree of equivalence 
between them is determined.  
 
Keywords: German language, Swedish language, Slovenian language, phraseology, 
idioms.
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1 Einleitung  
 
 
Die vorliegende Diplomarbeit behandelt das Thema Phraseme. Der Ausgangspunkt 
sind die deutschen Phraseme, die mit den slowenischen und schwedischen 
Entsprechungen verglichen werden. Das sind Phraseme mit den Komponenten Bild, 
Kunst und Farbe. Diese Komponenten wurden gewählt, weil ich in meiner Freizeit sehr 
gern male, zeichne und weil ich Kunst mag, deswegen wollte ich Phraseme mit den 
schon erwähnten Komponenten analysieren. 
Das Ziel dieser Diplomarbeit ist, die Unterschiede bzw. die Gemeinsamkeiten 
zwischen den drei schon erwähnten Sprachen im Bereich der Phraseologie zu finden 
und zu analysieren. Deutsch und Schwedisch sind germanische Sprachen, deswegen 
könnten bei ihren Phrasemen bzw. Entsprechungen viele Gemeinsamkeiten gefunden 
werden. Slowenisch dagegen ist eine slawische Sprache, aber sie ist mit dem 
Deutschen historisch verbunden und es könnten auch hier Gemeinsamkeiten 
gefunden werden. 
Die Diplomarbeit ist in zwei Teile geteilt: in den theoretischen und empirischen Teil. 
Im theoretischen Teil wird die Theorie der Phraseologie im Allgemeinen vorgestellt, 
denn auch das ist sehr wichtig bei der Analyse der Phraseme. In diesem Teil werden 
ein paar Definitionen über Phraseologie angeführt, die Begriffe Polylexikalität, 
Idiomatizität, Lexikalisierung und Festigkeit werden erklärt und auch die drei Typen 
der Äquivalenz werden dargestellt. Im empirischen Teil sind die deutschen Phraseme 
angeführt und hier wird ein Vergleich zwischen deutschen Phrasemen mit 
schwedischen und slowenischen Entsprechungen gemacht. Hier werden auch einige 
Definitionen über die bestimmten Lexeme (Bild, Kunst, Farbe) angeführt.  
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2 Theoretischer Teil 
 
2.1 Phraseologie – Begriff und Hauptmerkmale 
 
Unter Phraseologie versteht man in der Sprachwissenschaft die Disziplin, die sich mit 
Phrasemen, also mit festen Wortverbindungen beschäftigt. Darüber hinaus 
bezeichnet der Terminus Phraseologie auch die Gesamtheit der Phraseme einer 
Sprache, das heißt den phraseologischen Bestandteil des Wortschatzes. 
 
Im Bereich der phraseologischen Untersuchungen herrschte am Anfang „eine fast 
unüberschaubare Vielfalt von Termini” (Donalies 1994: 334). Fast jeder, der sich mit 
phraseologischen Phänomenen befasste, schuf seine eigene Terminologie.  Pilz 
(1981: 2ff.) machte darauf aufmerksam, dass Anfang der achtziger Jahre über tausend 
spezifische Termini verwendet wurden. 
 
Äquivalente Ausdrücke, die in der Fachliteratur anzutreffen sind, sind Redensarten, 
Redewendungen, feste Wortverbindung und phraseologische Wortverbindung. Der 
Gegenbegriff dazu ist freie Wortverbindung (vgl. Burger 2010: 11). Die Bestandteile, 
das heißt die einzelnen Wörter in diesen Kombinationen, werden Komponenten 
genannt. 
 
2.1.1 Definitionen  
 
Phraseologie ist linguistische Disziplin, die sich mit Phrasemen befasst. Nach Duden 
ist Phraseologie die Gesamtheit typischer Wortverbindungen, fester Fügungen, 
Wendungen, Redensarten einer Sprache; Idiomatik. 
 
Burger et al. (1982: 1) definieren Phraseme als eine Verbindung von zwei oder mehr 
Wörtern dann phraseologisch, wenn:  
»[…] die Wörter eine durch die syntaktischen und semantischen Regularitäten 
der Verknüpfung nicht voll erklärbare Einheit bilden und wenn die 
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Wortverbindung in der Sprachgemeinschaft, ähnlich wie ein Lexem, 
gebräuchlich ist.« 
In seiner späteren theoretischen Abhandlung fügt Burger (2010: 11) hinzu, dass 
Phraseme zweierlei gemeinsam haben:  
„Erstens bestehen sie aus mehr als einem Wort, zweitens sind die Wörter nicht 
für dieses eine Mal zusammengestellt, sondern es handelt sich um 
Kombinationen von Wörtern, die (den) Sprachverwendern genau in dieser 
Kombination (eventuell mit Varianten) bekannt sind.“  
 
2.1.2 Merkmale 
 
2.1.2.1 Polylexikalität 
 
Das Merkmal der Polylexikalität bzw. Mehrgliedrigkeit meint die Tatsache, dass 
Phraseme aus mehreren Wörtern bestehen (vgl. Jesenšek 2013: 10), sie sind somit 
polylexikal – mehrgliedrig.  
 
Nach Wikipedia muss ein Phrasem aus mindestens zwei lexikalischen Einheiten 
bestehen. Dieses Postulat, dass ein Phrasem aus mindestens zwei Komponenten 
bestehen muss, kann jedoch durch das Vorhandensein von sogenannten 
Einwortphrasemen scheinbar in Frage gestellt sein: Ein „Haarspalter“ ist deshalb 
phraseologisch, da er „Haare spaltet“ und ohne diesen Phrasem nicht denkbar ist. 
 
Das Merkmal Polylexikalität schließt sowohl kleine Einheiten wie klipp und klar, die 
Schwarze Kunst in den Bereich der Phraseologie ein als auch ganze Sätze wie Das 
ist doch keine Kunst! Dieses Merkmal wird unterschiedlich ausgelegt: Fleischer setzt 
fest, dass die Wortverbindung mindestens ein autosemantisches Wort enthalten 
muss, um als Phrasem zu gelten (vgl. Fleischer 2001: 108), so dass 
Wortverbindungen wie in Anbetracht, auf Seiten von, zum Beispiel von der 
Phraseologie ausgeschlossen werden. 
 
5 
 
 
2.1.2.2 Idiomatizität 
 
Der Terminus „Idiomatizität“ ist die zentrale Eigenschaft besonders derjenigen Klasse 
der Idiome, die als „die phraseologische Klasse par excellence“ (Burger/Buhofer/Sialm 
1982: 31) gilt. Idiomatizität bezeichnet im weitesten Sinne eine Irregularität des 
Phrasems im Vergleich zu freien Wortverbindungen. 
 
Für die Abgrenzung der phraseologischen Verbindungen von den freien 
Wortverbindungen gelten bestimmte Kriterien bzw. Merkmale, die nach drei 
Definitionssträngen bestimmt werden: Syntaktische Eigenheiten (Festigkeit), 
morphologische Eigenheiten (Polylexikalität), semantische Eigenheiten (Idiomatizität). 
 
2.1.2.3 Festigkeit oder Stabilität 
 
Festigkeit oder Stabilität bedeutet, dass die Phraseme in ihrer Struktur und Bedeutung  
fest/stabil sind. 
Für alle Phraseme gilt als Grundbedingung ihrer Festigkeit, dass sie in einem 
synchronen Sprachquerschnitt ,,gebräuchlich" sind (Burger 2015: 16). 
Bei der Veränderung eines lexikalisierten und im Wörterbuch nachweisbaren 
Phrasems unterscheiden wir zwei Arten von Veränderungen: Varianten und 
Modifikationen. Varianten haben usuellen Charakter und werden lexikalisiert, während 
Modifikationen okkasionellen Charakter haben und als textlinguistisches Verfahren 
aufzufassen sind. 
2.1.2.4 Lexikalisierung 
 
Nach Fleischer (1997: 64ff.) ist die Lexikalisierung die Folge von phraseologischen 
Merkmalen der Idiomatizität und Stabilität. Lexikalisierung bedeutet, dass die 
Phraseme als „fertige lexikalische Einheiten reproduziert werden“ und als 
„Wortgruppen-Konstruktionen im Prozess der Äußerung nicht jedesmal neu und 
originell gebildet werden“. 
»Die Lexikalisierung der syntaktischen Konstruktion bedeutet, dass sie nicht 
mehr nach einem syntaktischen Strukturmodell in der Äußerung ‘produziert‘, 
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sondern dass sie als fertige lexikalische Einheit ‘reproduziert‘ wird.« (Fleischer: 
1997: 63; Herv. i. O.) 
2.2 Kontrastive Phraseologieforschung 
 
Die kontrastive Betrachtung der Phraseme beschäftigt sich damit, inwiefern die 
Phraseme einer Sprache in Vergleich zu einer anderen Sprache gemeinsame 
bewertete Bedeutung haben, ob Expressivität in beiden Sprachen festgestellt werden 
kann und ob die Bildbereiche in beiden Sprachen gleich sind. Um das alles erklärt 
werden zu können, werden die Äquivalenzbeziehungen ermittelt. 
 
Nach Henschel (1993: 197) versteht man die kommunikative Entsprechung zwischen 
Ausgangs- und Zielsprache einer Einheit. Diese ist erreichbar durch maximale 
Übereinstimmung von Denotat, Konnotat und Funktionalität, einschließlich formaler 
Struktur und Komponentenbestand. 
Nach den Wissenschaftlern existieren drei Typen der Äquivalenz und das sind: 
Volläquivalenz, Teiläquivalenz und Nulläquivalenz. 
 
2.2.1 Volläquivalenz 
 
Bei der Volläquivalenz stimmen Phraseme zwischen zwei oder mehr Sprachen unter 
allen Aspekten bzw. in allen Parametern oder Kriterien überein. 
 
Laut Koller (2007) stimmen für die Gruppe der volläquivalenten Phraseme folgende 
Kriterien überein: semantische Äquivalenz, (weitgehend) übereinstimmende 
lexikalische Besetzung und syntaktische Struktur, keine oder nur minimale 
konnotative Unterschiede. 
Wenn Phraseme in der Ausgangssprache (L1) und in der Zielsprache (L2) gleiche 
Bedeutung haben und wenn auch die einzelnen Elemente der phraseologischen 
Wortverbindung als freie Wörter in den beiden Sprachen gleiche Bedeutung 
vollbringen, dann werden nach Burger (1973) zu dieser Gruppe meistens 
“internationale“, z. B. durch Entlehnungsvorgänge verbreitete Phraseme aus dem 
gleichen Kulturkreis gezählt. 
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Deutsch (L1) 
Farbe bekommen 
Slowenisch (L2) 
dobiti barvo
 
2.2.2 Teil-/Ersatzäquivalenz 
 
Koller (2007) beschreibt die Kriterien für die Gruppe der teil- bzw. ersatzäquivalenten 
Phraseme wie folgt: semantische Äquivalenz, geringfügige Unterschiede in der 
lexikalischen Besetzung und/oder der syntaktischen Struktur und/oder konnotative 
Unterschiede. 
 
Laut Burger (1973) ist die Bedeutung gleich und die Motivierung (mehr oder weniger) 
durchsichtig, weil die semantischen (Bild-) Bereiche in den beiden Sprachen 
gleich/ähnlich sind, aber Unterschiede bestehen bezüglich der anderen Parameter. 
Abstufungen hängen von der Verwandtschaft der Motivierung ab und sie reichen von 
starker Verwandtschaft bis hin zur schwachen Verwandtschaft. 
 
Starke Verwandtschaft: 
Deutsch (L1) 
Das ist doch keine Kunst! 
Slowenisch (L2) 
To ni nobena umétnost! 
 
Schwache Verwandtschaft: 
Deutsch (L1) 
Farbe bekennen [müssen]  
Slowenisch (L2)  
pokazati [svojo] pravo barvo
 
2.2.3 Nulläquivalenz 
 
Phraseme, die nulläquivalent sind, sind die Phraseme, die kein phraseologisches 
Äquivalent in der anderen Sprache haben und mit einem anderen Wort ausgedrückt 
werden, die Bedeutung bleibt aber gleich. Sie können durch ein Verb oder eine 
Umschreibung paraphrasiert sein. 
 
Deutsch (L1) 
ein Bild schießen 
Slowenisch (L2) 
‘fotografirati‘
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3 Empirischer Teil 
 
3.1 Methodologie 
 
Bei der Suche nach den meisten deutschen Phraseme haben mir Duden Band 11 – 
Redewendungen und die Internetseite Redensarten-Index geholfen. Hier werden 
neben den Phrasemen auch ihre Bedeutungen und sogar einige Beispiele gefunden. 
Die anderen deutschen Beispiele werden auch aus der Internetseite Linguee 
entnommen. Was die slowenischen Entsprechungen, ihre Bedeutungen und die 
slowenischen Beispiele angeht, habe ich das Wörterbuch der slowenischen Phraseme 
von Janez Keber (slow. Slovar slovenskih frazemov), das Online-Wörterbuch Pons 
und die Internetseite Gigafida verwendet. Die schwedischen Entsprechungen sind aus 
der Internetseite dict.cc und aus dem Wörterbuch der schwedischen Phraseme 
Svenskt språkbruk entnommen.  
Im empirischen Teil werden die Phraseme getrennt vorgestellt: zuerst die Phraseme 
mit der Komponente Kunst, dann diejenigen mit der Komponente Bild und am Ende 
noch die Phraseme mit der Komponente Farbe. Sie werden nicht miteinander 
gemischt. Am Anfang werden für jedes Lexem einige Definitionen angeführt. Dann 
folgen die Tabellen, in denen zuerst das deutsche Phrasem angeführt wird, dann folgt 
seine Bedeutung und noch ein Beispiel. Danach folgt die slowenische Entsprechung 
mit der Bedeutung und einem Beispiel. Für die schwedische Sprache wird nur die 
Entsprechung gesucht. Dann folgt noch die Bestimmung des Grades der Äquivalenz 
(Null-, Teil- oder Volläquivalenz) nur bei der Relation Deutsch-Slowenisch und 
Deutsch-Schwedisch, slowenische und schwedische Phraseme bzw. Entsprechungen 
werden nicht miteinander verglichen, weil es nicht notwendig war. Unter der Tabelle 
wird noch ein Kommentar hinzugefügt, in dem der Äquivalenztyp erklärt wird.  
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3.2 Definitionen für das Lexem Kunst 
 
“Kunst ist eine wesentliche Ausdrucksform für Gefühle und Gedanken, welche den 
Menschen bewegen. Kunst ist hierbei weniger das, was Kritiker und Spekulanten für 
wertvoll und handelbar halten, sondern vielmehr all das, worin der Künstler ein Stück 
von sich selbst gegeben hat. Sei es ein großes oder ein eher bescheidenes Werk. Es 
ist immer Ausdruck einer expressiven Schaffenskraft und des Bedürfnisses, sich 
mitzuteilen”.1 
“Kunst ist ein menschliches Kulturprodukt, das Ergebnis eines kreativen Prozesses. 
Das Kunstwerk steht meist am Ende dieses Prozesses, kann aber seit der Moderne 
auch der Prozess selbst sein. Ausübende der Kunst im engeren Sinne werden 
Künstler genannt”.2  
 
3.3 Phraseme mit der Komponente Kunst 
 
Phrasem Das ist doch keine Kunst! 
Bedeutung ‘das ist doch ganz einfach‘ 
Beispiel Bis die Zahnarzthelferin auftauchte, hatte sich das Rad 
jedenfalls gedreht und war Teil der Maschine: "Zähneputzen ist 
doch keine Kunst! 
Entsprechung im Slow. To ni nobena umétnost! 
Bedeutung to ni težko narediti  
Beispiel Zlesti skozi tako odprtino, ni nobena umetnost. 
Entsprechung im 
Schwed. 
Det är ingen konst! 
Äquivalenz dt.-slow. Volläquivalenz 
Äquivalenz dt.-schwed. Volläquivalenz 
 
Kommentar: 
Sowohl im Slowenischen als auch im Schwedischen hat das deutsche Phrasem die 
gleiche Bedeutung, was bedeutet, dass sie volläquivalent sind. 
                                                     
1 http://artfocus.com/kunst/ (Zugriff: 18.3.2019) 
2 https://de.wikipedia.org/wiki/Kunst (Zugriff: 18.3.2019) 
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Phrasem etwas ist eine brotlose Kunst 
Bedeutung ‘etwas bringt nichts ein; mit etwas lässt sich kein 
Gewinn/kein Einkommen erzielen‘ 
Beispiel Obwohl sein Vater ihm einst abgeraten hatte von der 
vermeintlich "brotlosen Kunst", ist Alexander E. Fischer in 
seine Fußstapfen als Architekt getreten und fing gleich nach 
dem Studium in Aachen im väterlichen Büro an. 
Entsprechung im Slow. nedonosen poklic  
Bedeutung ki ni donosen 
Beispiel Očitno pa študij juristike nanj ni imel posebno velikega vpliva, 
saj ni upošteval nasveta staršev, da bi se posvetil 
pisarniškemu poklicu v domačem kraju, temveč se je v 
mladostni zagnanosti odločil, da se bo raje posvetil 
nedonosnemu poklicu književnika. 
Entsprechung im Schwed. olönsamma utbildningar 
Äquivalenz dt.-slow. Nulläquivalenz 
Äquivalenz dt.-schwed. Nulläquivalenz 
 
Kommentar: 
In den beiden Relationen geht es um die Nulläquivalenz, weil nur die Bedeutungen 
übereinstimmen. 
 
Phrasem Was macht die Kunst? 
Bedeutung ‘ugs: wie geht es [dir bei deiner Tätigkeit, Arbeit]?‘ 
Beispiel Grüß dich, mein Freund, was macht die Kunst? 
Entsprechung im Slow. Kako si (kaj)? Kako gre? 
Bedeutung Kako si? Kako gre? 
Beispiel Ne vem, ali me je iz vljudnosti kot iz resnične želje ali pristne 
vedoželjnosti vprašala: Kako si kaj? 
Entsprechung im Schwed. Hur har du det? 
Hur står det till med dig? 
Äquivalenz dt.-slow. Nulläquivalenz 
Äquivalenz dt.-schwed. Nulläquivalenz 
 
Kommentar: 
Im Schwedischen gibt es zwei Entsprechungen, die gleiche Bedeutung mit dem 
deutschen Phrasem haben, sind aber in einer anderen Form verwendet, deswegen 
geht es um die Nulläquivalenz. Im Slowenischen geht es auch um die Nulläquivalenz. 
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Phrasem nach allen Regeln der Kunst 
Bedeutung ‘vorschriftsmäßig; wie es sich gehört; vollständig‘ 
Beispiel Mit viel Spaß und Erfolg wird auf diesem gut gelegenem 
Gelände nach allen Regeln der Kunst um Euro und Cent 
gefeilscht und gehandelt. 
Entsprechung im Slow. po vseh pravilih 
po vseh pravilih umetnosti 
Bedeutung nekaj je tako, kot se pričakuje, zahteva 
Beispiel Kaj ne bi morali po vseh pravilih tega početi novinarji, ki so 
menda edini obvezani, da javnosti predstavljajo resnični svet?  
 
In končajo v nekakšni tovarni mučenja, kjer so na milost in 
nemilost izročene bogatim sadistom, ki žrtve po vseh pravilih 
umetnosti mučijo, razkosajo, tudi pojedo ali se kopljejo v 
njihovi krvi. 
Entsprechung im Schwed. efter konstens alla regler 
Äquivalenz dt.-slow. Voll-/Teiläquivalenz 
Äquivalenz dt.-schwed. Volläquivalenz 
 
Kommentar: 
Im Slowenischen kommen zwei Entsprechungen vor, eine ist teiläquivalent und die 
andere volläquivalent, deswegen werden hier die beiden angeführt und auch zwei 
Beispiele zugegeben. Sie haben aber die gleiche Bedeutung. Im Schwedischen geht 
es um die Volläquivalenz. 
Phrasem eine Kunst für sich sein 
Bedeutung ‘etwas sein, das nur von Eingeweihten/Fachleuten beherrscht 
wird; eine Tätigkeit sein, die nicht leicht zu bewältigen ist und 
deshalb Anerkennung verdient‘ 
Beispiel Es ist schon eine Kunst für sich, das Interesse der Teilnehmer 
aufrechtzuerhalten, wenn sie nicht alle so konzentriert sind, 
wie sie es sein sollten. 
Entsprechung im Slow. / 
Bedeutung / 
Beispiel / 
Entsprechung im Schwed. / 
Äquivalenz dt.-slow. / 
Äquivalenz dt.-schwed. / 
 
Kommentar: 
Weder die slowenische noch die schwedische Entsprechung wurde gefunden. 
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Kommentar: 
Sowohl im Slowenischen als auch im Schwedischen geht es um Teiläquivalenz, weil 
im Deutschen das Lexem Kunst vorkommt und im Slowenischen bzw. Schwedischen 
das Lexem Magie, die Bedeutungen sind aber identisch.  
 
Phrasem  die Kunst geht nach Brot 
Bedeutung ‘ein Künstler ist von seinen Geldgebern abhängig, richtet sich 
nach ihren Wünschen‘ 
Beispiel Denn die Kunst geht nach Brot, wie jeder Mann, der nichts 
davon versteht, oft und gern versichern wird. 
Entsprechung im Slow. / 
Bedeutung / 
Beispiel / 
Entsprechung im Schwed. / 
Äquivalenz dt.-slow. / 
Äquivalenz dt.-schwed. / 
  
Kommentar: 
Die Entsprechungen im Slowenischen und Schwedischen wurden nicht gefunden. 
 
 
 
Phrasem die Schwarze Kunst 
Bedeutung ‘die Zauberkunst, Magie; wohl Verdeutschung des 
spätlateinischen necromantia [Nekromantie], das fälschlich 
mit lateinisch niger = schwarz in Verbindung gebracht wurde‘ 
Beispiel Die Jünger Gutenbergs sahen schon seit jeher in der 
Schwarzen Kunst eine besondere Gnade und Gabe Gottes. 
Entsprechung im Slow. črna magija 
Bedeutung magija usmerjena v škodo ljudi 
Beispiel Molila je tudi za ljudi, ki so ji poslali črno magijo, naj jim bog 
odpusti, saj res ne vedo, kaj delajo. 
Entsprechung im Schwed. svart magi 
Äquivalenz dt.-slow. Teiläquivalenz 
Äquivalenz dt.-schwed. Teiläquivalenz 
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Phrasem  alle seine Künste spielen lassen (ugs.) 
Bedeutung ‘alle möglichen [psychologischen] Tricks anwenden‘ 
Beispiel Designer lassen in der umfassenden Ausstellung alle ihre 
Künste spielen, um die unsichtbaren Prozesse der 
Lebensvorgänge sichtbar zu machen 
Entsprechung im Slow. uporabiti vse zvijače 
Bedeutung uporabiti vse mogoče trike 
Beispiel Vodnar Bližnji bo uporabil vse zvijače, da bi vas pritegnil v 
dogajanje. Če vam to ne diši, mu povejte. Pri delu odločitev 
sploh ni tako lahka, kot se vam zdi na prvi pogled. 
Entsprechung im Schwed. / 
Äquivalenz dt.-slow. Nulläquivalenz 
Äquivalenz dt.-schwed. / 
 
Kommentar: 
Im Slowenischen geht es um die Nulläquivalenz, weil mit dem deutschen Phrasem nur 
die Bedeutung gemeinsam ist. Die schwedische Entsprechung wurde nicht gefunden. 
 
Phrasem mit seiner Kunst am Ende sein 
Bedeutung ‘nicht mehr weiter wissen‘ 
Beispiel Ein junger, reicher Russe leidet unter depressiven 
Verstimmungen, Grübeleien und schweren Zwangsgedanken. 
Sein russischer Arzt ist mit seiner Kunst am Ende und schickt 
ihn nach Europa. 
Entsprechung im Slow. biti brez idej 
ne imeti pojma 
Bedeutung biti brez idej, pojma 
Beispiel Naenkrat pa se zadrga zatakne in zdaj jo ne morem zapreti. 
Pomagajte mi, jaz sem brez idej! 
Neumno je biti star skoraj 24 in ne imeti pojma kaj bi počel s 
svojim življenjem. 
Entsprechung im Schwed. att ha ingen aning 
Äquivalenz dt.-slow. Nulläquivalenz 
Äquivalenz dt.-schwed. Nulläquivalenz 
 
Kommentar: 
Im Slowenischen wurden zwei Entsprechungen gefunden und die beiden sind 
paraphrasiert, deswegen geht es um die Nulläquivalenz. Im Schwedischen geht es 
auch um die Nulläquivalenz. 
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3.4 Definitionen  für das Lexem Bild 
 
Im Duden Online-Wörterbuch3 wird das Wort Bild als mit “künstlerischen Mitteln auf 
einer Fläche Dargestelltes, Wiedergegebenes, Gemälde bzw. Zeichnung” bezeichnet.  
Als nächste Bedeutung wird “Fotografie, gedruckt wiedergegebene bildliche 
Darstellung” angegeben.  
Weiter wird das Wort Bild als “auf dem Fernsehschirm Erscheinendes, Abbild, 
Spiegelbild, Anblick, Ansicht, Vorstellung, Eindruck, Abschnitt eines Bühnenstücks” 
bezeichnet. 
 
3.5 Phraseme mit der Komponente Bild 
 
Phrasem ein Bild von etw. bekommen 
Bedeutung ‘einen Eindruck von etw. bekommen‘ 
Beispiel Alles sollte regelmäßig aus einer anderen Perspektive 
betrachtet werden, um ein runderes Bild von der Situation 
zu bekommen. 
Entsprechung im Slow. dobiti jasno sliko česa; o čem 
Bedeutung pravilno, dobro spoznati (kaj) 
Beispiel Remont se je že začel in bo trajal štirideset dni, v naslednjih 
dveh tednih pa bomo dobili malce bolj jasno sliko o tem, v 
kakšnem stanju je oprema.   
Entsprechung im Schwed. att få en bild av ngt. 
Äquivalenz dt.-slow. Teiläquivalenz 
Äquivalenz dt.-schwed. Volläquivalenz 
 
Kommentar: 
Das deutsche Phrasem und die slowenische Entsprechung sind teiläquivalent, weil im 
Slowenischen noch das Wort “jasno” (dt. ‘klar‘) hinzugefügt wird und die Bedeutungen 
ein bisschen unterscheiden, sie sind nicht ganz gleich. Im Schwedischen dagegen gibt 
es eine Volläquivalenz. 
 
                                                     
3 https://www.duden.de/rechtschreibung/Bild (Zugriff: 28.6.2019) 
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Kommentar: 
Der Typ der Äquivalenz bei der Relation Deutsch-Slowenisch ist Volläquivalenz, 
wohingegen bei der Relation Deutsch-Schwedisch Teiläquivalenz ist, weil hier die 
Komponente Bild in der verbalisierten Form gebraucht ist. 
 
Kommentar: 
In der Relation Deutsch-Slowenisch geht es um die Nulläquivalenz, weil sich die 
Entsprechungen nur in der Bedeutung übereinstimmen. In der Relation Deutsch-
Schwedisch handelt es um die Teiläquivalenz, weil im Schwedischen anstelle der 
Komponente Bild das Pronomen etwas (schwed. ‘något‘) gebraucht wird. 
Phrasem sich ein Bild von etw machen 
Bedeutung ‘sich über jmdn., etw. informieren und eine Meinung bilden‘ 
Beispiel Nach dem Bild, das ich mir von O’Daven gemacht habe, halte 
ich es für ziemlich unwahrscheinlich. 
Entsprechung im Slow. ustvariti si sliko o čem 
Bedeutung kar nastane v zavesti kot posledica izkušenj, védenja, miselne 
ali čustvene dejavnosti; predstava: imeti, ustvariti si pravo 
sliko o čem; pravilno, dobro spoznati (kaj) 
Beispiel Osnovni namen je ustvariti si sliko o tem, kako se mlade 
vključuje v politične skupnosti, katerih člani so, vključno z 
izkušnjami v šoli in izven nje. 
Entsprechung im Schwed. att bilda sig en uppfattning 
Äquivalenz dt.-slow. Volläquivalenz 
Äquivalenz dt.-schwed. Teiläquivalenz 
Phrasem jemanden ins Bild setzen 
Bedeutung ‘jemanden informieren/in Kenntnis setzen‘ 
Beispiel Erst die akustische Kamera kann die Forscher über die 
Ursache zweifelsfrei ins Bild setzen. 
Er fühlte sich verpflichtet, seine Vorgesetzten über die 
Vorgänge ins Bild zu setzen. 
Entsprechung im Slow. seznaniti koga s čim 
Bedeutung seznaniti koga s čim 
Beispiel Orientirati pomeni seznaniti koga s čim. Na orientacijskem 
pohodu se na terenu orientiramo po danih podatkih s skice. 
Entsprechung im Schwed. att insätta ngn. i ngt. 
Äquivalenz dt.-slow. Nulläquivalenz 
Äquivalenz dt.-schwed. Teilläquivalenz 
16 
 
 
 
Kommentar: 
Die Entsprechung im Schwedischen ist volläquivalent. Im Slowenischen dagegen ist 
sie teiläquivalent, weil im Slowenischen anstatt des Verbs haben (slow. ‘imeti‘) das 
Verb sich schaffen (slow. ‘ustvariti si‘) verwendet wird. 
 
 
Kommentar: 
Sowohl die slowenische als auch die schwedische Entsprechung ist nulläquivalent, 
weil hier nur die Bedeutungen gleich mit dem deutschen Phrasem sind. Die 
Entsprechungen sind nur paraphrasiert. 
Phrasem ein falsches Bild von jdm./etw. haben 
Bedeutung ‘sich eine falsche Vorstellung/Meinung bilden‘ 
Beispiel Die meisten haben leider ein total falsches Bild von diesem 
Teil Schwedens und es ist ihm ein Anliegen, den Besuchern 
die wahren Seiten zu zeigen. 
Entsprechung im Slow. si ustvariti napačno podobo o kom/čem 
Bedeutung kar nastane v zavesti kot posledica izkušenj, vedenja ter 
miselne ali čustvene dejavnosti; predstava 
Beispiel Upam, da si bralci vašega časnika ne bodo ustvarili napačne 
podobe o našem mestu, ki se v zadnjih letih intenzivno 
razvija in lepša.  Stanje tudi približno ni tako alarmantno, kot 
izhaja iz prispevka, ... 
Entsprechung im Schwed. att ha en felaktig bild av ngn./ngt. 
Äquivalenz dt.-slow. Teiläquivalenz 
Äquivalenz dt.-schwed. Volläquivalenz 
Phrasem [über etwas] im Bilde sein 
Bedeutung ‘[über etw.] informiert, orientiert sein; von etw. Eine 
genaue Vorstellung, denZusammenhang erfasst haben‘ 
Beispiel Sind Sie nun im Bilde? Ich bin noch nicht darüber im Bilde, 
was hier eigentlich vorgefallen ist. 
Entsprechung im Slow. biti obveščen o čem 
Bedeutung biti obveščen o čem  
Beispiel Policija je bila obveščena o izvršbi in zaprošena za 
varovanje, pozneje pa se je vse spremenilo v ogrožanje 
ljudi. 
Entsprechung im Schwed. informera sig om ngt 
Äquivalenz dt.-slow. Nulläquivalenz 
Äquivalenz dt.-schwed. Nulläquivalenz 
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Phrasem ein Bild für die Götter 
Bedeutung ‘ein herrlicher/lächerlicher/komischer/grotesker Anblick; 
schön anzuschauen; ein wunderschöner Anblick‘ 
Beispiel War nicht wirklich aufregend, aber es war ein Bild für die 
Götter, als sich plötzlich die ganze Horde 15-jähriger Mädels 
auf unsere 4 Freunde stürzte und Fotos mit ihnen haben 
wollten. 
Entsprechung im Slow. slika/prizor za bogove 
Bedeutung komičen/smešen, veličasten, neponovljiv prizor 
Beispiel V mlinu prime za pajkl, ki je njegov del, in kar naenkrat je 
videti, kot bi vsega tresla elektrika. Zraven še malce izbulji oči 
in to je res prizor za bogove. Pravi, da z njim zlasti rad 
navduši otroke. 
Entsprechung im Schwed. / 
Äquivalenz dt.-slow. Volläquivalenz 
Äquivalenz dt.-schwed. / 
 
Kommentar: 
Im Slowenischen handelt es um die Volläquivalenz. Die schwedische Entsprechung 
wurde nicht gefunden. 
 
Kommentar: 
Die slowenische Entsprechung ist teiläquivalent, weil die beiden Sprachen die gleiche 
Komponente enthalten. Was die schwedische Entsprechung angeht, ist sie 
nulläquivalent, weil nur die Bedeutung gleich mit dem deutschen Phrasem ist. 
Phrasem ein Bild des Jammers 
Bedeutung ‘ein sehr trauriger Anblick‘ 
Beispiel Hungernde und kranke Menschen säumten die Straßen – ein 
Bild des Jammers, das auch den abgebrühtesten Journalisten 
erschütterte. 
Entsprechung im Slow. žalostna podoba 
Bedeutung žalostna podoba 
Beispiel Naselja iz komunističnih časov so žalostna podoba 
preteklosti, posebej s številnimi obupno grdimi garažami, ki 
jih obkrožajo. 
Entsprechung im Schwed. ngt är ett sorgligt kapitel 
Äquivalenz dt.-slow. Teiläquivalenz 
Äquivalenz dt.-schwed. Nulläquivalenz 
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Phrasem ein Bild schießen 
Bedeutung ‘fotografieren‘ 
Beispiel Wenn Sie bereits eine grobe Vorstellung der Brennweite 
haben, benötigen Sie diese beiden Modi um beinahe sofort 
ein Bild schießen zu können 
Entsprechung im Slow. fotografirati 
Bedeutung fotografirati, posneti sliko 
Beispiel Najmanjša »uradna« razdalja, s katere lahko fotografiramo, 
je dobrih 13 cm. 
Entsprechung im Schwed. ta bilder 
Äquivalenz dt.-slow. Nulläquivalenz 
Äquivalenz dt.-schwed. Teiläquivalenz 
 
Kommentar: 
Im Slowenischen wird das Phrasem durch das Verb fotografieren paraphrasiert, weil 
es kein solches Phrasem (wie im Deutschen) und keine andere Entsprechung dazu 
gibt, deswegen handelt es hier um die Nulläquivalenz. Im Schwedischen geht es um 
die Teiläquivalenz, weil auch diese Entsprechung sowie das deutsche Phrasem die 
Komponente Bild enthält. 
 
Phrasem als die Bilder laufen lernten 
Bedeutung ‘die Zeit, in der der Film erfunden wurde‘ 
Beispiel In der Zeit, als die Bilder laufen lernten, gehörte Deutschland 
zu den interessantesten Filmlandschaften der Welt. 
Entsprechung im Slow. / 
Bedeutung / 
Beispiel / 
Entsprechung im Schwed. / 
Äquivalenz dt.-slow. / 
Äquivalenz dt.-schwed. / 
 
Kommentar: 
Weder die slowenische noch die schwedische Entsprechung wurde gefunden. 
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Phrasem [nicht] ins Bild passen 
Bedeutung 
‘den Vorstellungen, Erwartungen, die man von jmdm., etw. 
hat, [nicht] entsprechen‘ 
Beispiel 
Zu dem will sich das börsennotierte Unternehmen als 
Medienhaus positionieren und hat seit kurzem einen eigenen 
Verlag... Ein eigener Sender würde ins Bild passen. 
Entsprechung im Slow. [ne] ustreza podobi česa  
Bedeutung ‘[ne] ustreza podobi česa‘ 
Beispiel 
Večina ljudi težko sprejme dejstvo, da so vse življenje 
pravzaprav iskali partnerja, ki ustreza podobi njihovih staršev. 
Entsprechung im Schwed. att passa in i bilden 
Äquivalenz dt.-slow. Teiläquivalenz 
Äquivalenz dt.-schwed. Volläquivalenz 
 
Kommentar: 
Im Schwedischen wird sowohl die Entsprechung als auch die Bedeutung identisch wie 
im Deutschen, deswegen ist der Äquivalenztyp Volläquivalenz. Bei der slowenischen 
Entsprechung geht es um die Teiläquivalenz, weil es hier Genitiv verwendet wird und 
im Deutschen Akkusativ. 
 
 
Kommentar: 
Bei der schwedischen Entsprechung handelt es um die Volläquivalenz, wohingegen 
bei der slowenischen Entsprechung um die Teiläquivalenz handelt, weil das Verb und 
die Bedeutung mit den deutschen übereinstimmen und die Komponenten sind 
verschieden. 
Phrasem ins Bild kommen 
Bedeutung ‘auftreten‘  
Beispiel "Das ist der Punkt, wo gewählte Vertreter ins Bild kommen", 
sagte Dimiter Mandradjiev, Exekutivdirektor der SOFIMUN-
Stiftung. 
Entsprechung im Slow. priti v ospredje 
Bedeutung postati pomemben 
Beispiel Gospodarska vprašanja prihajajo vedno bolj v ospredje. 
Entsprechung im Schwed. att komma in i bilden 
Äquivalenz dt.-slow. Teiläquivalenz 
Äquivalenz dt.-schwed. Volläquivalenz 
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Phrasem [ein] schwaches Bild (ugs.) 
Bedeutung ‘etwas ist schlecht, unbefriedigend, enttäuschend‘ 
Beispiel Ein schwaches Bild: Die ganze Aktion hat nicht mehr als 120 
Euro an Spenden eingebracht! 
Entsprechung im Slow. slaba slika nečesa 
Bedeutung slabo stanje nečesa 
Beispiel Imamo grozljivo situacijo na področju zaposlovanj mladih, 
slabo prihodnjo upokojensko sliko. 
Entsprechung im Schwed. / 
Äquivalenz dt.-slow. Volläquivalenz 
Äquivalenz dt.-schwed. / 
 
Kommentar: 
Im Slowenischen handelt es um die Volläquivalenz, weil die slowenische 
Entsprechung und das deutsche Phrasem in allen Segmenten gleich sind. 
 
Phrasem ein Bild von ... [sein] 
Bedeutung ‘besonders schön, ansehnlich, auffallend schön, bildschön 
[sein]‘ 
Beispiel Sie sieht aus wie die junge Loren – ein Bild von einer Frau! 
Entsprechung im Slow. ...kot s slike/lep kot slika 
Bedeutung zelo lep  
Beispiel »Tisto, kar sem zagledal v hodniku, je bilo dekle kot s slike. 
Name je delovala kot narkotik. Bila je plavolasa, prav kot je 
treba, je imela - o, mati moja - takšne obline in linije, da bi 
vsak škof zavriskal od strahu, ko bi jo videl.« 
Entsprechung im Schwed. ngt är fint som snus 
ngn är vacker som en dag 
Äquivalenz dt.-slow. Teiläquivalenz 
Äquivalenz dt.-schwed. Nulläquivalenz 
 
Kommentar: 
Die slowenische Entsprechung enthält das Wort slika (dt. ‘Bild‘), deswegen geht es 
hier um Teiläquivalenz. Was die schwedische Entsprechung angeht, gibt hier zwei 
Entsprechungen. Die erste gilt für die Sachen und die zweite eher für die Menschen, 
das erkennen wir an den Pronomen något (dt. ‘etwas‘) in der ersten Entsprechung und 
någon (dt. ‘jemand‘) in der zweiten. 
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3.6 Definitionen für das Lexem Farbe 
 
Duden bezeichnet das Lexem Farbe als “mit dem Auge wahrnehmbare 
Erscheinungsweise der Dinge, die auf der verschiedenartigen Reflexion und 
Absorption von Licht beruht”.  
Als zweite Bedeutung wird hier “färbende Substanz, Mittel zum Färben, Anmalen, 
Farbstoff” genannt.  
Weitere Bedeutungen des Lexems Farbe, die im Duden geschrieben sind, sind: 
“Farbe als Symbol eines Landes, einer Vereinigung o. Ä. und durch die gleichen 
Zeichen gekennzeichnete Serie von Spielkarten eines Kartenspiels”.4 
 
3.7 Phraseme mit der Komponente Farbe 
 
Phrasem Farbe bekennen [müssen] 
Bedeutung ‘die eigene Ansicht offen äußern [müssen]‘ 
Beispiel Die Zeit ist gekommen, wo wir beim Aufbau Europas Farbe 
bekennen müssen; als erstes wird zu klären sein, ob wir ein 
europäisches Europa oder ein globalisiertes Europa wollen. 
Entsprechung im Slow. pokazati svojo pravo barvo 
Bedeutung ekspr. prepričanje, mišljenje, nazor: pokazal je svojo pravo 
barvo; 
Beispiel Gerard? Oh, najprej sem mislila, da je drugačen, toda potem 
je tudi on pokazal svoje prave barve. 
Entsprechung im Schwed. att bekänna färg/att visa färg 
Äquivalenz dt.-slow. Teiläquivalenz 
Äquivalenz dt.-schwed. Volläquivalenz 
 
Kommentar: 
Das deutsche Phrasem und die schwedische Entsprechung sing volläquivalent, 
wohingegen das deutsche Phrasem und die slowenische Entsprechung teiläquivalent 
sind, weil hier nur das Lexem Farbe (slow. ‘barva‘) und die Bedeutungen 
übereinstimmen.  
                                                     
4 Duden online: https://www.duden.de/rechtschreibung/Farbe (Zugriff: 18.3.2019) 
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Phrasem etwas in den dunkelsten Farben malen 
Bedeutung ‘etwas pessimistisch beurteilen; etwas negativ sehen; eine 
Sache von der schlechten Seite sehen‘ 
Beispiel Musst du immer alles in den dunkelsten Farben malen? 
Entsprechung im Slow. v črnih barvah 
Bedeutung negativno, pesimistično 
Beispiel Prigovarjal mi je, da naj se izselim v Jugoslavijo in mi v črnih 
barvah slikal usodo slovenske knjige na Primorskem. 
Entsprechung im Schwed. måla ngt i mörka färger 
Äquivalenz dt.-slow. Teiläquivalenz 
Äquivalenz dt.-schwed. Volläquivalenz 
 
Kommentar: 
Was den Typ der Äquivalenz bei der Relation Deutsch-Slowenisch Teiläquivalenz 
macht, ist das fehlende Verb slikati/barvati (dt. ‘malen‘) im Slowenischen und der 
Superlativ in den dunkelsten im Deutschen. Bei der Relation Deutsch-Schwedisch 
handelt es um die Volläquivalenz. 
 
Phrasem Farbe ins Spiel bringen 
Bedeutung ‘für Abwechslung/Kurzweil sorgen‘   
Beispiel Und sie ist auch heute noch eine wunderbare Variante, um 
Farbe ins Spiel zu bringen. 
Entsprechung im Slow. / 
Bedeutung / 
Beispiel / 
Entsprechung im Schwed. / 
Äquivalenz dt.-slow. / 
Äquivalenz dt.-schwed. / 
 
Kommentar: 
Die Entsprechungen im Slowenischen und Schwedischen wurden nicht gefunden. 
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Phrasem etwas in leuchtenden/rosigen/rosaroten Farben 
malen 
Bedeutung ‘etwas optimistisch beurteilen; etwas positiv sehen; eine 
Sache von der guten Seite sehen‘ 
Beispiel Sie war die einzige Person,  die seine Meinung in traurigen 
und stessigen Momenten in rosaroten Farben malte.  
Entsprechung im Slow. v rožnatih barvah 
Bedeutung olepševalno 
Beispiel Zato večina Rusov zaupa predvsem dumi. Ljudje hočejo 
vedeti resnico o gospodarskem položaju v državi, oblast pa 
jim stanje nenehno slika zgolj v rožnatih barvah. 
Entsprechung im Schwed. / 
Äquivalenz dt.-slow. Teiläquivalenz 
Äquivalenz dt.-schwed. / 
 
Kommentar: 
Im Slowenischen fehlt noch das Verb slikati/barvati (dt. ‘malen‘), um der Typ 
Volläquivalenz zu sein, und im Deutschen gibt neben dem Wort rosig noch zwei 
andere Wörter, die bei diesem Phrasem verwendet sein können, deswegen ist es eine 
Teiläquivalenz. Die schwedische Entsprechung wurde nicht gefunden. 
 
Phrasem die Farben beißen sich 
Bedeutung ‘das ist unschön, das sieht schlecht aus; die Farben passen 
nicht zueinander‘ 
Beispiel Sandalen sind auf einer Reise unverzichtbar, aber die Farben 
beißen sich oft mit der Kleidung. 
Entsprechung im Slow. barve se tepejo 
Bedeutung barve se ne ujemajo 
Beispiel In vedno znova - Peter ve vse. Zadnji konec tedna je Sonji 
ponovno prekipelo. Odšla sta na obisk in oblekla je rdeče 
krilo in oranžno majico. Peter je pripomnil: "Saj vendar ne 
moreš kombinirati oranžne in rdeče. Barvi se tepeta." 
Entsprechung im Schwed. / 
Äquivalenz dt.-slow. Volläquivalenz 
Äquivalenz dt.-schwed. / 
 
Kommentar: 
In der Relation Deutsch-Slowenisch handelt es um eine Volläquivalenz. 
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Phrasem Farbe bekommen 
Bedeutung ‘von der Sonne gebräunt werden‘/‘eine gesunde 
Gesichtsfarbe bekommen‘ 
Beispiel Das Vorgebirge hat eine warme Farbe bekommen, ist aber 
immer noch ohne Kontrast. 
Entsprechung im Slow. dobiti barvo 
Bedeutung dobiti barvo, porjaviti 
Beispiel Najbolj priporočljiv čas sončenja lahko določite povsem 
preprosto. Izračunate ga tako, da stopnjo zaščite, ki jo s filtri 
ponuja krema, pomnožite s časom, ki je potreben za to, da 
dobite barvo, če ne uporabite zaščitnih sredstev 
Entsprechung im Schwed. att få färg 
Äquivalenz dt.-slow. Volläquivalenz  
Äquivalenz dt.-schwed. Volläquivalenz 
 
Kommentar: 
In den beiden Relationen geht es um die Volläquivalenz, weil sie sich in allen Aspekten 
übereinstimmen. 
 
Phrasem wie der Blinde von der Farbe 
reden/sprechen/urteilen 
Bedeutung ‘über etwas urteilen, wovon man keine Ahnung hat; 
unqualifizierte Bemerkungen machen‘ 
Beispiel Ich rede darüber nicht wie der Blinde von der Farbe, sondern 
ich habe mir die Situation sowohl auf Guadeloupe als auch 
auf St. Lucia, aber auch in Lateinamerika angeschaut. 
Entsprechung im Slow. trapati 
Bedeutung neumno, nespametno govoriti/ravnati 
Beispiel Mah kakšna socialna - ne trapajte - socialna razdira družine in 
pokvari vse! Mal si preberte članke o dogodkih! 
Entsprechung im Schwed. att prata strunt 
Äquivalenz dt.-slow. Nulläquivalenz 
Äquivalenz dt.-schwed. Nulläquivalenz 
 
Kommentar: 
Sowohl bei der schwedischen als auch bei der slowenischen Entsprechung geht es 
um die Nulläquivalenz, weil nur die Bedeutungen übereinstimmen. 
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4 Analyse 
 
 
In dieser Statistik kann man die Grade der gefundenen slowenischen und 
schwedischen Entsprechungen und auch das Verhältnis der nicht gefundenen 
Entsprechungen sehen. 
Es wurden 29 deutsche Phraseme mit den Komponenten Kunst, Bild und Farbe 
analysiert und, wie es aus der Statistik evident ist, es wurden die meisten 
volläquivalenten Entsprechungen im Schwedischen gefunden – neun 
Entsprechungen, wohingegen im Slowenischen sieben sind. Einen großen 
Unterschied gibt es bei den teiläquivalenten Entsprechungen, nämlich im 
Slowenischen wurden zehn teiläquivalente Entsprechungen gefunden und im 
Schwedischen nur vier. Die slowenischen nulläquivalenten Entsprechungen sind acht, 
dagegen sind die schwedischen Entsprechungen, die nulläquivalent sind, sieben. Die 
deutschen Phraseme, die im Slowenischen keine äquivalente Entsprechung haben, 
sind vier, wohingegen im Schwedischen neun sind.  
Aus der Analyse der Phraseme mit den schon erwähnten Komponenten kann man 
bemerken, dass Phraseme, die die Komponente Bild enthalten, die meist gebrauchten 
Phraseme (13) sind. Dann folgen die Phraseme mit der Komponente Kunst (9) und 
am Ende noch diejenigen mit der Komponente Farbe (7). 
0 2 4 6 8 10 12 14 16 18
Nicht gefunden
Nulläquivalent
Teiläquivalent
Volläquivalent
Statistik der Analyse der Phraseme
Slowenisch Schwedisch
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Schwedische Entsprechungen 
 
 
Die deutschen Phraseme mit der Komponente Farbe sind insgesamt sieben. Davon 
wurden vier schwedische Entsprechungen gefunden. Die deutschen Phraseme, die 
die Komponente Bild enthalten, sind dreizehn und dazu wurden zehn schwedische 
Entsprechungen gefunden. Von insgesamt neun deutschen Phrasemen mit der 
Komponente Kunst wurden nur sechs schwedische Entsprechungen gefunden. 
 
Slowenische Entsprechungen 
 
 
Wenn man die schwedischen und die slowenischen gefundenen Entsprechungen 
vergleicht, ist es ersichtlich, dass es mehr slowenische Entsprechungen zu den 
bestimmten deutschen Phrasemen gibt als die schwedischen. Für die Komponente 
Farbe wurden sechs slowenische Entsprechungen gefunden, zwölf für die 
Komponente Bild und sieben für die Komponente Kunst. Also, von insgesamt 29 
deutschen Phrasemen wurden 25 slowenische Entsprechungen gefunden. 
Farbe
gefunden
nicht
gefunden
Bild
gefunden
nicht
gefunden
Kunst
gefunden
nicht
gefunden
Farbe
gefunden
nicht
gefunden
Bild
gefunden
nicht
gefunden
Kunst
gefunden
nicht
gefunden
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5 Schlussbemerkung 
 
Die Zahl der deutschen Phraseme mit den Komponenten Kunst, Bild und Farbe, die 
im empirischen Teil dieser Diplomarbeit analysiert wurden, ist 29.  
Die slowenischen Entsprechungen, die im Vergleich zu den deutschen Phrasemen 
volläquivalent sind, sind sieben Entsprechungen bzw. Phraseme. Die meisten 
Entsprechungen, in diesem Fall zehn, sind teiläquivalent. Die Entsprechungen, die in 
der Relation Deutsch-Slowenisch nulläquivalent sind, sind acht und am Ende gibt es 
noch vier Entsprechungen, die nicht gefunden wurden. 
Was die schwedische Sprache angeht, wurden neun Entsprechungen gefunden, die 
den deutschen Phrasemen gegenüber volläquivalent sind. Die Zahl der 
teiläquivalenten Entsprechungen ist vier und sechs Entsprechungen sind 
nulläquivalent. Die meisten Entsprechungen, in diesem Fall neun, wurden aber leider 
nicht gefunden. Es kann vielleicht deswegen sein, weil die schwedische Sprache eine 
sehr einfache Sprache ist, deswegen gibt es nicht so viele Phraseme wie im 
Deutschen oder Slowenischen. 
Bei der Analyse dieser Phraseme habe ich herausgefunden, dass im Slowenischen 
mehr Entsprechungen gefunden worden waren als im Schwedischen, obwohl 
Slowenisch zur Gruppe der slawischen Sprachen gehört und Schwedisch zusammen 
mit dem Deutschen zu den germanischen Sprachen zählt. Die Tatsache, dass 
Deutsch und Schwedisch germanische Sprachen sind, lässt sich daran erkennen, 
dass in dieser Relation mehr volläquivalente (neun) Entsprechungen gefunden 
wurden als in der Relation Deutsch-Slowenisch (sieben), obwohl das keine Rolle 
spielt. 
Alles in allem, wenn man die Analyse der Phraseme mit den Komponenten Kunst, Bild 
und Farbe ansieht, kann man sagen, dass Deutsch und Slowenisch viel mehr 
Gemeinsamkeiten als Deutsch und Schwedisch haben. 
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6 Zusammenfassung 
 
Die vorliegende Diplomarbeit behandelt das Thema “Deutsche Phraseme mit den 
Komponenten Kunst, Bild und Farbe und ihre Entsprechungen im Slowenischen und 
Schwedischen”. Die deutschen Phraseme mit den schon erwähnten Komponenten 
wurden gesucht und analysiert. Zudem wurden noch die schwedischen und 
slowenischen Entsprechungen gesucht und mit den deutschen Phrasemen 
verglichen, wobei ich auch einige Gemeinsamkeiten zwischen diesen drei Sprachen 
gefunden habe.  
Was die Struktur der vorliegenden Diplomarbeit angeht, ist sie in zwei Teile geteilt: in 
den theoretischen und empirischen Teil. 
Im theoretischen Teil wird ganz kurz die Phraseologie als Disziplin erklärt. Zuerst wird 
die Phraseologie im Allgemeinen vorgestellt, und zwar ihre Definitionen und einige 
Merkmale. Dann folgt die kontrastive Phraseologieforschung, wo die drei Typen der 
Äquivalenz (Null-, Teil- und Volläquivalenz) erklärt werden. Das ist auch der wichtigste 
Teil der Theorie, da er auch im empirischen Teil gebraucht wird.  
Im empirischen Teil wird zuerst die Methodologie vorgestellt. Danach werden noch die 
Phraseme mit allen drei Komponenten getrennt analysiert, und zwar werden zuerst 
einige Definitionen über das Wort Kunst angegeben, dann folgt die Analyse der 
Phraseme mit dieser Komponente. Das Gleiche folgt auch für die Komponenten Bild 
und Farbe, also werden sie nicht miteinander gemischt. Die Analyse sieht so aus, dass 
in der Tabelle zuerst das deutsche Phrasem angegeben und die Bedeutung hinzu 
gefügt wird und dazu ein Beispiel gesucht wird. Dann folgt das Gleiche auch für die 
slowenische Sprache, im Schwedischen dagegen wird nur die Entsprechung gesucht. 
Den Entsprechungen wird der Grad der Äquivalenz bestimmt, aber nur in der Relation 
Deutsch-Slowenisch und Deutsch-Schwedisch, Slowenisch und Schwedisch werden 
nicht miteinander verglichen. Am Ende folgt noch ein Kommentar über den Grad der 
Äquivalenz.  
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7 Povzetek 
 
V diplomskem delu obravnavam nemške frazeme s sestavinami Kunst, Bild in Farbe 
ter njihove ustreznike v slovenščini in švedščini. Nemške frazeme z že omenjenimi 
sestavinami sem poiskala v različnih gradivih in jih analizirala. Poleg tega sem 
poiskala tudi švedske in slovenske ustreznike in jih primerjala z nemškimi frazemi, pri 
čemer sem našla tudi nekatere podobnosti med vsemi tremi jeziki. 
Kar se tiče strukture tega diplomskega dela, je delo razdeljeno na teoretični in 
empirični del. 
V teoretičnem delu je na kratko razložena frazeologija kot disciplina. Na začetku je 
predstavljena frazeologija na splošno, in sicer njene definicije in nekatere značilnosti. 
Potem sledi še kontrastivna analiza frazemov, kjer so razloženi vsi trije tipi ekvivalence 
(ničelna, delna in popolna). To je tudi najbolj pomemben del teorije in služi kot osnova 
za analizo frazemov v empiričnem delu.  
V empiričnem delu je na začetku predstavljena metodologija. Potem so posebej 
analizirani frazemi z vsemi tremi sestavinami. Najprej so navedene nekatere definicije 
za besedo Kunst, potem sledi analiza frazemov s to sestavino. Enako sledi tudi za 
ustreznike s sestavinami Bild in Farbe. Analiza izgleda tako, da je v tabeli najprej 
podan nemški frazem, njegov pomen in en primer. Sledi podobna analiza slovenskih 
ustreznih izrazov, v švedščini pa sem poiskala samo ustreznico. Ustreznicam je 
določena stopnja ekvivalence, ampak samo v relaciji nemščina-slovenščina in 
nemščina-švedščina, slovenske in švedske ustreznike nisem primerjala med seboj. 
Na koncu sledi še komentar o stopnji ekvivalence.  
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